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Zwischen
dem Land Nordrhein-Westfalen, vertreten durch den Minister …
der Stadt Essen, vertreten durch den Oberbürgermeister,

dem Landschaftsverband Rheinland, vertreten durch seinen Direktor

- Stifter -

und

der Stiftung Zollverein, Gelsenkirchener Straße, Essen, vertreten durch ihre Geschäftsführerin






- Stiftungsträgerin -

wird das folgende
Stiftungsgeschäft

abgeschlossen:
1. Die Stifter errichten zum ……..… die Stiftung Ruhrmuseum als unselbständige Stiftung mit dem Sitz in Essen in der treuhänderischen Verwaltung der Stiftungsträgerin.

2. Zweck der Stiftung ist die Förderung der Kultur, Bildung und Wissenschaft durch Errichtung und Betrieb des RuhrMuseums. Die Verwirklichung des Stiftungszwecks ist in § 2 der Stiftungssatzung im Einzelnen geregelt.

3. Die Stiftung verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung.

4. Die Stifter statten die Stiftung mit einem Barvermögen im Wert von 30.000,00 Euro (in Worten: Euro dreißigtausend) aus, wobei auf jeden Stifter ein Betrag in Höhe von 10.000,00 Euro fällt, mit der Auflage, dieses Vermögen der Stiftung in seinem Wert ungeschmälert zu erhalten und die Erträge zur Erfüllung des Stiftungszwecks zu verwenden. 

5. Die Stifter stellen über die Vermögensausstattung der Stiftung hinaus durch die in der Anlage beigefügten von ihnen mit der Stiftungsträgerin abgeschlossenen Zuwendungsverträge die Dauerhaftigkeit der Stiftung sicher, und zwar durch

      1.  Zuwendungsvertrag des Stifters der Stadt Essen vom ………
       2. Zuwendungsvertrag des Stifters Land NRW vom ….....
       3. Zuwendungsvertrag des Stifters LVR vom ………..

6. Die Stiftungsträgerin verwaltet das Stiftungsvermögen treuhänderisch.
7. Für die Verwaltung des Stiftungsvermögens erhält die Stiftungsträgerin keinen Aufwendungsersatz.

8. Im Übrigen gelten, auch für die Rechte und Pflichten der Stiftungsträgerin, die Bestimmungen der beigefügten Satzung.

9. Die diesem Geschäft anliegende Satzung sowie die Zuwendungsverträge sind Bestandteile des Stiftungsgeschäfts.

10. Das Stiftungsgeschäft kann von den Stiftern aufgehoben werden, wenn die Gemeinnützigkeit der Stiftung durch das zuständige Finanzamt endgültig nicht erteilt wurde. Für die Aufhebung reicht insoweit das entsprechende Begehren eines Stifters gegenüber den beiden übrigen aus.

11. Auf Wunsch der Stifter kann die unselbständige Stiftung in eine rechtsfähige Stiftung umgewandelt werden.
Essen, (Datum)

……………………………………………………………

………………………………………………………

Stifter 






Stiftungsträgerin
Land Nordrhein-Westfalen



Stiftung Zollverein

…………………………………………………………….

Stifter 

Stadt Essen 

…………………………………………………………….

Stifter 

Landschaftsverband Rheinland
